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Montags, den i6r° Januar i?86.
UnterSr . König!. Majestät von Preußenrc. re.

Unsers allergnädigjien Königs und Herrn allerhöchsten
Approbation, und auf Dero Special - Befehl

Wöchentliche OstFriestschs

WUMMd 'A

von allerhand, zum gemeinenBesten überhaupt , auch' zur
Beförderung HandelsundWandelsdienendenSachen«

Sachen , so zu verkaufen.
, 2 Der Mahler Morrs. H. Dargholter zu Emden cur. wkvland Simon Lene«roMr vom. ist mit gerichUichem Consent gesvnr er. , das dastüst nahe bev der ael-des Mr-Hle in Con»p. rz . No . ir . stehende Wohnhaus und Skallgebaude samt hiotendeleMem großen Garten , so vonvereideten Taxatoren sufLsoM. HMnd. gewü -diges

»vor«



Horden , in dreyenmahlen als am 2zste» Dec . 1785 sodann 6ten und 2oste» Januar
S78ü öffentlich feilbieten und im leztern Termins loßjchlagrn t» lassen.

2 Des weyland Herrn Deichrichters Eger Poppe « Neempts Erben find
cheilungshalber ressioiret, einige Jmmobil -Stück? im Akte OMchr « bsle- rs , am rS
Januar 1786 mit gerichtlicher Eriaubuiß ;u Norden imWünh »-nss öffentlich verkausea
t» lasten.

1 ) 4 DicmakhenDsulandes , die Gelderie genant, auf dem alten Wesiermarzcher
Neulands.

2 ) 5 Dicmüthen Baulandes in der alten WcAermarschl, beim breiten Wege»
z ) r ; Diemach Baulandes, eben bsseibst.
4 ) 2 Diemathea Baulandes , eben daselbst.
5 ) 2 virmatheu grün Landes, eben daselbst. Diese 2 Diemathen liege« ins ktz

geland . Olüge f Stücke hat Rimpt klaffen im heuerlichcn Gebrauch.
<l) 2z Diematheu Baulandes , auf dm Reulande, welche Will« Hinrichs jM

Halben bisher gebrauchet.
7) s Diemarhe« Landes , auf dem Neulande, welche HinrichWillms lSM Halbeg

gebrauchet.
S) Diematheu Baulandes, «uf demNeulande, welche Ljarck Tönjes heuerliß

gebrauchet-

Jmgleichen wird am oewlicheu Tage und Ort , das dem Herr « Jauoes St
Ave», Deichrichters Eger Poppen ReemptsErbe » und Ufe Siemen- Uveo junior juste«
- ende und außer der großen Stadtsbrücke vorhandene Haus enm anuexiS , im Osterkiust
8teu Rstt , sub No . 125 . welches vo» dem Schmiedemeister Cilerd E. .Gress heuerlich
gebrauchet wird, ebenfals öffeutlich verkaufet werden.

3 Am i ? Januar sollen des Alrich Ollen , Jann Heeren , .Simen Jan¬
sens und Peter Peters, und am ist Januar des Redslph Eddensj, Claas Heeren«, Lubbe'Hillers, Jan « Friedrichs, Hinrich Giesens, Jaeod Jsnffen , Hilke Jauffen und « ehre
andere beschriebene Güter, wegen schuldiger Antmienerey.Grider , zur Befriedigung des
Ausmieuer Lhsden von Welsen öffentlich «usgemienek werden. Signatum Norde», de»
s6 Deeember 1785.

4 Des weyland Herrn Deichrichters Eger Poppen Reempts Erben, find
«heilungshalber resolvirrt , einige Stücke Ländereyes, uahr bey der hrefigen Stadt rwd in
der Linklermarsch belegen , am sz Januar 1786 ju Worden im Weinhause mit erhalte«
«em Cossen« öffentlich verkaufen ju lassen, als:

F Diemsth im Lhunder.
z Diemsth eben daselbst.
2 Diemach eben daselbst . Diese 3 Stücken?kandes Hat Jacob Jacobs im Heuer«

iichen Gebrauch.
4 Dkmt Gröslaud im Spicth , welche Peter Rysedi

'
eck heuerlich nutzet.

4 Diemach BaulandimWest!,Wer Roch , welche PeterHeven imheuerlichktk
Gebrauch hzs.



L Dremath Landes, das eine grünnud das andere unter dem Psiuge, kmWesilin«
trler Rott, so Jana I . Ludeling heuerlich gebrauchet.

z Diemach Grünlandes in Ser Lrnterlermarsch, welche HarmlEhrifiopher heuerlich
vutzet. An Grundheuer«.

r ) in Otte Remmers Haus und Gatte«, am Sandwege t« r Gls § Sch.
2) in Daniel Gabriel HaaS «nd Garten, am Sandwege z» i Gl . ,z Sch.
2) in Dhooms Peters Haus und Garten , am Saudwege zu i Gl. Z Sch-!
4) in Matten Harm « Haus und Gatten, am Landwege ich i Gl . z Sch . irW.
5) in Hinrich Hangen Haus und Garten, am Sandwege zu r Gl . z Sch. rz W'
6) in Ferdinand Hausse» Pichler Hsus unS Gatten , daselbst zu z Gl.
7) in Dirck DirckS Haus und Garten, daselbst zu 4 KI. 5 Sch.
8) in Aoockr Harms Wittwe Haus und Garten, daselbst zu r Gl. s Sch.
9) in Jann Behrends Haus und Gatten , daselbst zu 4 Gl . 2 Sch. is W.
Sodann einen Kirches- Stuhl in der großen Rorder-Stadtskirche , nahe bey der

Orgel - Thür.
Ei» Sitz in einem Krübbe - Stuhl nahe bey der Lanzel.
Ein Sitz auf den Qurrbodm in der langen Kirche.

5 Des Jhmel Eibe« «nd Ehefrau zu Dammffum, Eftsrr Amt« bekegmehund eidlich auf 5400 Gulden gewürdigter Platz cum anneris , soll am bevorsteheade»16 Januar l?8ü auf dem Stadthause in Esens , des Nachmittags um 2 Uhr zum zier»und letzte« uwl licitiret, und dem Meistbietenden sichend feste zugeschkageo werden . DieCsaditioues sind Sem Subhastations - Patente be-geboge» , und an die hiesige Amts « undStadtsgmchts- Stube«, wie -auch bcy Sem Dsrnumrr Gerichte affigiret , und daselbst so¬
wohl , als Hey dem Ausmiener gratis einzusehe«, auch bey letzterem für die Gebühr m
Abschrift zu bekommen, dltt. In denen betzben erstesTermine« ist nichts geboten worden.

Des Hausmann « Eilt FsSen in Stedesdorf belesener , und eidlich aus 776Gl . in Gold gewürdigter Platz cum asuexis, soll am bevorstehendes rü Jasuar, auf demStsdthause in Efeus , zum erstenmal - öffentlich durch den Ausmiener Tucken licitiretwerden . Die Couditisnrs, nebst Documentum Laxatronis , sind dem Subhastatwns«Patente augehänget , und an der Amt . und Stadtgerichts-Stube hicseibst affigrret , wo¬selbst dieselben sowohl, als bey Sem Ausmiener gratis zn isspiciren , und für die Gebühr,Hey letzterem i« Abschrift zu bekommen. Esens, den 27 Deeember 1785.
6 Oe däaskrelacr ^ Ibcrr kcka ^ninA« prctenrcerr re vertzo^cn,een 8mr !r- 8ckip , zroor x>I . m . so ^lavcrlsften , ouät 9 haaren , mcrTeilen enl 'rcii , Lnicer ; cn P'guven , ns bckooren vel voocrien , ker^el vc lsaftleclen November uyk Tee Ae !coc>men rr, nu kirr in clen ksrkuizvi lbr liFAencke , jrmsnär zcneeAen Lyncks om re koopea , säörellcere

b>oven bcnoemck - lAsriceiscr ^ clire nsclere rat ckocn om rsLccoräeeren, Lmcien ckcn 27ren vccbr . 1785«



7 LA ^err t^ ren^ ie Avrinr uir ffe Ha » ij re verlos jrori , «sn
ve ! liereilr 8ma »e-5cül ^ , Aroac U.oAAre - ll. alkeo^ inr ss» » r 1775 uisuvz
vic AeKZ - Ir , jemsnc ßcnee ^cn Lyr>tte re Kosten , Lsn bos *eo Aeooemäe^ aai7 ovcr Lul^ recken » cn 1,3 2)-ü Ver^euoeFere aceoräLerek ; ox !) elrr )'I

8 Adde Löers zu Holtdorf, will freywMg seilt Htvs cum annexls de« 2l
Januar des Mittags um 2 UHr , in Habbc Ehmen Haus , öffentlich verkaufen lasse «,
Conoitiones sind bey dem Eommissions Rath Reuier einzesehen,

9 - Di Per auf den 16ten Deeember anstehend, einfsllsnde lezke Gribhaffa-
tisns ' TermlÄ des Peter The-'ssea Heerdes, Haneborg genant, unter Suurhusen - groß
zy Gr ! , und 8 « Ee ! Sjückiünd resp , auf eo8 Gl. und 222 Gl . 15 St . gewürdigt,
aus bewegenden Machen annoch bis auf de« 20 Ja « . r ^ 86 verleget worden ; so wir»
das Publicum davon hiedurch benachrichtiget^ und zugleich die Liebhaber anfgefodert, M
Lo Imt . sich zu Hütte einzufinden , «nö ihren Botteil zu suchen.

10 Gsgt Steffens Wils fein zw Detern stehendes Haus , so z«r Handlung
«nd zu sonstigem Gebrauch sehr bequem, mit gerichtlicher Erlaubniß am 24 Januar m
Amrhause zu Sückhauftn öffentlich verkaufen lassen-

Die Eonditiones sindbeydem. AnsmienerSchröder vorhanden undfürdie
Gebührabschriftlich zu haben,

1 r Des Johann Jürgens und kessen Ehefrauen Gesche Lammers zugehöriger
Behnplatz auf dem Rhaudes Westerschn mit dem dam gchöngen Häutchen an der Wyke,
soll am 24 Januar im Amih^ u -e zu SlittbanscUj. öffentiich verkaufet werden.

Die Bcrkaufs ' Lokditione » sind bey dein Ansmiener Schröder einzusehe«,
«nd für die Gebühr abschriftlich zu haben.

12 Des weyk. Eilt Meents Erben zu Mayeukurg , Cftner Amts belesener,
und eidlich auf 7100 Gulden ZSch, >» Gold gegen 5 pro Cent gewürdigter Platz , groß
65 Owmat Marschland/worauf eine Wassermühle befindlich, nevst K .-rchrnstellen und
BegrLbnA'S in der Skedcsdorssrr Suche, und ans semseibiger, Kirchhofe , soll sm be-
vorstehenden za Janusr , des Nachmittags um 2 Uhr, aas dem Stadthause in Esens,
-um erstenmal öffentlich dmch de« susmimer Escke, iieitiret werden . Oie kouditiones,
nebst Documentsm Laxalionis , fi« d dem Eubhaststions 'Parente beygebveen , u«d ans
dein hiesigen Amt > und Stadt - wir auch bey dem Wittmurwer Amtgerichke affigiret, all-
wo dieselben sowohl^ als bey dem Ausmier -er mit mehrerer Muffe tinzuiehen , und bey
letzterem für die Gebühr abschriftlich zu bekommen find,

1 ; Der Schiffer Lübbert Janffen Haan zu Emden ist freywillig resolviret,
das von ihm ülbst bewohnt weidende , daselbst an der PelstevArasie, in Cowp. 2 . N 8,
stehende , Mit verschiedenen räumliche» Zimmern versehene ansehnliche Haue , am i z ten,
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39

soffen und 27 Januar 1786 öffentlich lzum Verkauf auspräsentiren , uud im letztem
Term >no öem Meistbietenden ioßschlagen zu lassen.

Der Schiffer Frerich Konten zu Emden , ist ebenfalls aus freyen Willen
Dornehmens , das daselbst an der Potkebackersstraße in stomp . io . N . 69 steherde ge-
räumige Haus samt « ngeöäude und Garten , am izte «, 2vsten ui» 27 Januar 1786
öffentlich fe,löteten, und im letzten Termino dem Meistbietenden verkaufen zu lassen. ^

» 4 Vermöge erkanken Patenti Subhastationis sollen des Glasers Cafftar Hm»
rkch Miugers Jmmobilia , als ein Haus im Rundeier - Quartier zu Wittmund , ei»
kleiner Garten , »in Manues und ein Frauen Kirchen Sitz nebst 2 Tsdten - Gräber , wel¬
che resp. aut i . o, Z5, io , Z4 und s Gmchlr- eyölich taxiret am iste« Febr , 1786 hl
Witttnund öffea' lich verkaufet werden . Sige .at . Wittmund im Köuigl. Amtgerichtk den
22sten Noo. 1785-

15 Vermöge von dem Freyhenlich -DornumschenGericht erlassenen und daselbst
und bey dkm ÄNtge ichl zu Elens sffrsi - teaSubhastgrioiis ' Pgtekll sollen die zurComurs-
Maffe des Dürgers und Leinewebers Jhso Peters zu Dornum gehörige Immobilien , als

1 ) e,n Haus und Garten an der Oklrstrsßc zu Dornum aus 5 83 st- 7 !H >ow.
2) ein Haus und Ganen a» Ser Mühlen -Reihe daselbst auf ZK 1 st. Lsch. ic >w-
z ) ein Dienrai Landes auf zzoff.
4 ) ein halber Dicmat Erbvachts Land auf zi fl . 2 sch . iSw-
5 ) ein halber Dremat Glich frepen Landes auf 20 ff.
6) eia halber Diemat sogenannten StrlckeiBasm - Landes auf i4Lff.
7) etar Manns - Kir chevstrüe in der Kirche zu Dornum auf Lcest.
8) eine Frae-tn -DrchenKeSt daselbst auf 28 st.
9) 2 Tol ten Gräber s« f dem dasigen Kirchhof « auf 4 fl 5 sch.

nach Abzug der Losten von beeydiHtn« T-axokoribns gewürdiget , in drehen LniratirnS Ter¬
minen , als de» 29 Dec. a . c. , den 19 Jan . M ' 9 fiebr. 1786 öffentlich feilgebÄenuad
im letzter» Termmo den Meistbietenden zugtsGasen werden . Der Taxations - Plau iisd
die Eom itivnes sirch de« S »bhsffatlous.Pak« nreü süffchrlftiich bcygeschloffev , köüven euchdi y dem Astmiruer Beren« mit mehrerer Muße emgefthen und all«,--falls für dieGebühr
absÄ ! ! ^ erLalien werden . Signatmn Dornum am HoHfreyherrlichiN Gerichte,
de « 28 . Ri -». 17 85.

iü Vermöge auf dem Pewsumscheu Amkgerichte und zu Emden «ffgirten SuL-
Hastations - Patenis soll der denen Eheleuten Wessel EverS und Maris Janffeu zu Pew«Dm zuständige , zu Grothusen belesene Clbpschks ' Heerd , bestehend aus einer ichönmD Hausung , Scheune und Garte » cum anuexis und 14z - Graleu Landes , so von ver¬eideten Taxatoren , nach Abzug sämtlicher Laste« und Abgabe » auf 8907z Gulden mGold gewürdiget worden , in dreyeo kiettarioukkermlneN von L zu 2 Monaten , als amsö . Januar « und 2zstev Mattri »Zchstküufkig auf der Ämtgerichtsstudezu Pewsum io-dann am 18 . May zu ErotLuseu im Wirchehsuse öffentlich sul-hastirtt , und im leztenLemiino dem Meistbietenden , salva «Mobatlorre et adjudicatioae Juditti , zuzeschlagmwerden.

Taxe



Lars und Conditiooes «-Nh sows! auf dem Amtqerichte als best dem Ausmiwrr
Storch zur Einsicht und für die Gebühr , abschriftlich zu bekommen.

17 Herr Pastor Miß zu Bedekaspel, im Amte Aurich, will sreywiklig , 12SM
Hornvieh, 5 Pferde, Wagen, Eyde, Müchgeeäthe rc den 17 Jen . des Morgens « in
10 Uhr öffentlich ver kaufen, auch pl. » . zo Drrinathe « Land zu bauen , Meede» unö
Weiden jvdanu verheuern lasten»

13 Vermöge an - er Emdcr Amtgerichtssiube und zu Hinte affigirtcn Subh ».
Kations - Pateuti mit bnaebeges -en kondittouen jell des weil . Harm Hmrichs Wittwr»
zu Luvch > fen auf 475 Gl . gewürdigte Haus cum asuexis zur Befriedigung derselbe»
Gläubiger , qm z . Febr . und I7teu § ebr . auf der Amtstube in Emde » , am z . Mart.
Aber zu Hinte , öffentlich fulgeboten , und , vorbehaltlich genchl! . Adjudicatwn, Lcni
Meistbietenden iosgefchlage« werden . Zugleich sind anch edittales wider alle und rede
etwaige uubekanlr kreöitoreS des weil. Har » Hinrrchs oder besten Wittwe cum termln»
zur Angabe und Iustificatiou auf de« 6ten Martii , sud pöua präalusi , erkannt.

19 Vermöge sa der Emder Amkgerichtsstobe und zu Larrelt afsigirten SM »-
sistisus Patenti mit beigrfügten Couditionei , , soll de» Sybt Jansen zu Wybelsumer-
Hamrich , auf 486 Gulden m Gold gewürdgte Haus c annexis zur LefrieSigMg destel-
den Gläubiger, am zi . Jan . und rzFebr aus der « n tgerichksstube in Emden, am rz
Ichr . aber zu Larrelt öffentlich feilgeboken und vorbrhc ltlrch gerichki Adjudicatio « , de,»
Mkisibletenden lssgeschlazeu werden.

Zugleich sind such edictalei wider alle und jede etwaige unbekaute Glänger dei
Sybt Iassse » cum ttrmino zur Angabe und Justisicaion auf den s . Mart , sud pöna xri-
sfusi erkannt.

L» Der entwichene» KauflMen Gebrüder Hilkger i« Esens am Markte ste¬
hendes , auf i zao Gl ' in Gold gewürdigtes Hau« rum auneris : soll am bevorstehm-
den 30 Jan . auf dem Stadthaus ? zu Eseas drs Nachmittags um 2 Uhr zum 2k . n mal
öffentlich durch den Ausmiener Eucke« licitiret wer en. D -e Cvnditisnes nebst Oecu«
mentum Laxakionrs , find dem Su HMattvnsp- reate angehäoget , und ans der hiesig!»
Amts - und Skadkgerichtsstube somort als bei dem AuSmieser gratis einzusehen, und
tzki lezkerem für die Gebühr abschriftlich zu haben.

2i Das zMenßadtgödens in der Syhlsiraste stehende , vos wcyll Lazarus Mo¬
se? Wittttve jetzo heuerlich beu hal « erdende , auf 206 rl. s sch. gerichtlich taxiitk
Wohnhaus ssü zu Befriedigung Le» darauf eingetragenen kapikaiien in uno renmso am
rSteu Mattii zu NeustgdgSdcns , vermöge deefals zu Neustadgödcns und Friedebnrz
affigirten Subhrstarivursaienti mit bcigefügten Eonditione » , welcheauch be« dem Aus-
wiener Baas «uspieiret werben können, jum feilen Laufgestelltt, und dem Meistbietende«
Meschlage» werdest.



Verheurungen.
r Der Administrator Hoppe zu Norden, will seine« st« kintel Lel,seien PisG

groß circa 44z Diemathe, weicher anjetzt von Fvlckert Siedens heuerlich gebrauchet wirL
um solchen May r?87 zu beziehe » , auf L Jahre wiederum verheuern. Zuslcich M>
derselbe auch » och 8 Dicmachc» Srücklande, welche Hinrick Rümmers «och ei« Jahr nt
Heuerbat , um solche gleichfalls im Herbst i78ä ^ odcrMay 1787 anzutrete« , auf 6
Jahre verheure« . Liebhaber zum Platz u«d Stücklande, entweder zusammen oder jeder
besonders, können sich bep ihm melden. Auch wäre er wohl geneigt , beyde Stücke zu¬
sammen aus der Hand zu verkaufen , oder in Erbpacht ausznthun, ss daß etwa io oder
15 oder 20 Pistolen jährliche Erbpacht darauf blieben, und der Ueberrest nz bequeme»
Terminen bezahlet werde.

2 Des weil. Hausmanns Tebße Dircks nachgelassener, auf klein Kyphause « ,
vhnwcit Dornum bekgcner schönerHeerd, bestehend , nebst guter Behausung und Garkttt,
aus Zs Diemaken Kleylandes und übrige » anuexen , wird am Donnerstage, de« 19 Ja «'
uusr 178s , zu Dornum in SeS Ausmieners Bchreuds Behausung auf 6 «ach einander
folgende Jahre , May 1786 anjutrelen, öffentlich meistbietend rerheuret.

z R . de Grave m Leer ist willens, ftiueu zu Veenhusen , Leerer Amts, belege-
neu Platz , so von Jan Arrkhons heurungsweise gebraucht wird , um auf Map ! 7Z6 anzn-
treten , aus der Hand auf 3 oder mehr Jahren zu verheure«. Liebhaber könne« Ach
desfalls bey gedachten R. de Grave melde» und «ach Belieben contrahire«.

4 Weyl. Gssielke Vienna Kinder Platz zu Osteel , wird de« 28 Januar M
Mittags um i Uhr zu Osteel in Evrrt Siebeus Haus wiederum öffentlich verhenrel,
- ttiones sind bey dem CommißisuÄsth Reuter einzusehe».

Gelder, fo ausgedoten werden.
1 Es find May 1786 , rzo Gulden preuß . Courant Arme« Gelder zinskiO

zu belegen , wer selbige gegen gsvgtge Sicherheit verlanget , kss« fich deshalb bei bem
buchhalkende» Arsen Vorsteher Deresd Harms zu Engerhave melde».

2 Cs hat jemand rooo Gulden in Gold sogleich oder auf Map 1786 zioSliD
zu belegen : wer davon Gebrauch « scheu will , und die erforderliche Sicherheit stelle«kan , erhält nähere Nachweisuug durch des Schulmeister Modems « zu Holtgaste.

4 Um May sind ross Rthlr . in Golde k« r »der 2 Summen zinslich zu HW»
zen. Nachricht giebt der Justiz . Commiss. Döraer zu Wittmund.

^ Eö sind Man 1786 , 6aa Gl . holl. Pupillen - Gelder zmslich zu belege«,wer selbige verladet «vd sichere Hnpochre stellen kann , melde sich bey Wkyl. Ja « LÜbberSTzabbenKmder Curaror Hinrich Lzabbe« zu Mymeex,
^

Sst
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Es sind May 1786 , 6os Gl . holl PupilleN 'Gelder jinslich zu belegen,
wer selbige verlanget und gnuafthme Sicherheit zu stellen im Stande, melde sich zuMy-
meer -bey HMich Jaar als Eurator über weyl. Aeyffe Jans Kratzer daftibst.

5 rooo Gvidcn in Gold, sodann iQOO bis i xoo GvIdLr- hoöä, '.Lisch stndglejch
je.zo und gegen May instehend, 2002 bis zooo Gulden hslläLdisch geaes 5 pro tzm
und geb

' hnnde Sicherheit zu bel -qe« ; wem damit gedienet ist , wolle sich des nächste»
bey dem Nolario Kuchendcüer in Leer melden.

Cirattenes Errditormn.
1 Bei dem König ! . Amtgerichte zu Leer find ad instantism Barteld Hinrichj

zu Leer Edietales wider alle uud jede , «elq»e auf das durch >hn von Helmer and Jannet
Boelftn privatim anerkaufre zu Leer iu dK Königtstrassk zum Züchen des gsidknen Schwant
belegcne Haus nebst z Gräber aus dem refomurren Ki 'chhof »Kd 1 Srzstrlle in derselbe»
Kirche , Spruch und Forderung , es scy ex capite erediki^ retrsttua , Dervimtis »der
aus andern rechtliche » Gründen zu haben vermemeu , eum kermins von z Monate« et
präclufivo aus den 29 . Januar. 1786 unter der Warnung erkanat, daß die Msbleibestze
mit ihren etwaigen Ansprüche« auf obbesagte Grundstücke präkiudiret , und ihnen deshalb
xin ewiges Stillschweigen auserleget werden solle.

2 Bei dem Amtgerichte zu Emden find aus Ansuchen der Käufer gewisser , ih.
uen von Jan Hmrichs Drnsms zu Wpbolsum öffentlich »erkauften , unter Wybelsum be>
Menen Grundstücke, als

a) des Bicrzigees Johann BSdeker in Emden wegen eines Stück Merdlandch
klein Tiake -Merr genannt,

b) des Hausmanns Liark Janffen auf der Knoke wegen eines Stück Spittla»«
des, die Wirde §»«a»»t, und

c) des Hausmanns Albert Heeren zu Wpbelft « Wege« eines Stück Spitilan-
des amDorfe,

Ldictäles wider âlle und . jede, ans obige Grundstücke ei» dingliches Recht oder Forde¬
rung habende Pr»keudcnte « cu« Termins von z Monate« er präclufivo aus de « 26ste»
Januar 1786 erkaut ; unter der Warnung, daß die Auffenbleibende» nachher nicht web
m gehöret , sonder» ihnen i» Ansehung besagter Grundstücke rin ewiger SMchiveig !»
Merleget werden solle.

3 Bei dem Amkgerlchte z« Emde« find ans Asfuchr « des Hausmanns M
Friedrich Edzsrds zu Wird»», e-wkalee contra qsoScu«qse Credttsres et Prätcnoenlcs ab
sichtlich des , demselben pon des weil . Schulmeister« Aeenck FEers Wckttve Elske O»>
nekes m Wybelsum öffentlich verkaufte« , za Wolzche« bel^ eaev Heerdes, groß 74Gw
srn Landes und Annexen eum termino oon 3 Monaten et präcluSrs aus den 2östen Ja»
r,78 .̂ erkanntx unter der .-W«ra««g , da» -dee -Ausseschleibandea -«achHrxittcht « etter ge>
höret , sm'.dcen ihnen in Vnsekmug gedachtes Heerdes und der «äusere ein G .gxr StiS-
schwelgen auserleget werden solle.
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4 Beim Königlichen Amtgerichtelzu Leer sind atz instankiam des Mel Jaussen
zu Netteiburg Etzietales wider alle und rede , weiche auf den durch ihn von ueil , Jan
L -Uiters Erben Zan Rösiag zu Weener et Eonforcen und Za« Hesse daselbst et Eonsorten
privatim angekaustes , zu Lerborg belesenen Platz cum annexis et pettmentiis , Spruch
und Forderung , in specie Servitut oder Näherkaufsrccht zu habe« verWeinen , cum irr-
urins reproduetisnis von Z Monaten, et präclußso auf den r 5 kcu Februar . 1786 unter
der Warnung erkannt , daß sonst der Ausbleibende nur seine » etwaigen Ls spräche u - vs«
tzcm Platz ab - und m Ansicht Hessen und des Miiffcrs zum ewigen Stillschweigen rerwir-
sen werden ftL

5 Den tzem Amtgerichte zu Aurich sind ad implorationem des Hrn .
' Commis.

sisusraths Reuter , wegen des von dem Hr» Landphysico Siemerliug hieselbst pr>»atrw
gckanfte» Anteils zu am Spezzer Vehn , wider alle und jede > welche darauf einen
gegründete « Anspruch und Fsröer-ung wie auch Räherkaufsrecht oder Servitut , zu Ha¬
tzen vermeine« , Etzictsics eu« LerMus zur Angabe und Justisicatio « aus de » 2§ J «K.

bey Bermeidusg der rechtliche» Folgenerksunt.
6 Bei tzem Hochadl. Rysumschea Gerichte , sind , atz instantia« der Erbe»

ros i« yl . Ettje Hayen , zi- lezt gewesenen Ehefrau de- SchmiedemeistersJanDreewes zu
Spftn», zur Berichtigung des Litnli possessionis in den Grund undHypsthekrubüchrrn,
wider «Se und jede , ss auf gewisse unter Rysum belegene 2 ; Grasen Landes , tzenes
Js petrante» zur Hilfre »su ihre» weyl. Oheim Wilhelmus Hsyeu auf dem Stadt -Polder
« GrüninsMjUitz erblich anheimßefaSen z zur Hälfte aber durch dieselben » sa de» kurato-
re» über weyl. Joachim Hape« Erben aus der Hand ansekaust; in folgenden Stücken lie¬
gend , alsz

a) 72 Grase» ostwärts an den nems Weg Südwest - und Nordwärts respect. au Lia-
de Utzlrichi «vd Jan Afters Gerhard ! Läkdereym schwettend;

tz) 6 Grgsie« vo» der Ostsrite a» da- Aussentief , Süd - West- und Nordwärts au
Abraham Hapen Sökeu , Berend Geeit« und Jan Silber« Gerhardt Lande»
schwelte,«-

e) öGrasen im Oste» an daS binueo Lies im Süden an Wicher Peters Westwärts a«
den Meerweg von der Nordseite au des Herrn von Rysum 5 Grasen gräntzeud ;

d) zä Grasen ft Ostwärts von Apke Jausten und Ljade Uhlüchs im Süden au Lam¬
me Uhlrichs im Westen au Haye Geerds und vom Norden an Apke Janffen kaa-
den gräntzen;

e) 2 Grsft« in der Loquartzer Escher , schwetten im Osten an Seede Eiters, üu Sä-
dcn und Westen au Nittktt Ubben Hage« und Nordwärts an Crync Eiten Landen;

«in dingliches Recht zu habe» vermeinen , edictales cumtermino reproductionis et annota-
tiouis von 3 Monaten zum längsten auf den i gtcn Febr 1786 Nachmittags 2 Uhr , bey
Strafe , eiaes immerwährendes Stillschweigens, erkannt.

7 Belm Amtgericht t« Leer ist aus Ansuchen des Klcidermschrrs Harm« rens zu Wymeer der Cvncurs über Hesse» in einigem Hsusgerälhe brstchende Vermöge«
erosnet und erkannt.

LNo . 3 . g» Es
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§j werden demnach sämtliche darauf Spruch und Forderung hakende Gläu¬
biger nud Prätendenten rum tcrmmo reproductionis von 6 Woche« , et präcluswo auf de»
Ai Januar anui sut. vorgelsdek , ihre Ansprache entweder persönlich, »der durch einen
bevoSmächtigten Justitz Conimisssrm « avzugebeu, «ud sich über das Cfßtons-Gesuch des
Harm Arens zu erkläre« , unter der Warnung:

Süß sie forste» mit ihren Forderungen au die Masse präclndirt, und gegen
ihre Mit Ercdilvres ei« ewiges Slrilschweigeu auferleget werden solle.

Zugleich wird einem jeden , welcher dem Semem . Schuiduer etwas schuldig ist, oderEet-
der, Sachen und Pfänder in Hände « hat, die Auszahlung Ser Schuld s» deuftlben bch
Strafe doppelter Bezahlung, die Auslieferung der Sachen und Pfänder aber bei Strafe
der Restitutio» und Verlust des Pfandrechts untersage : , der »der dieselbe » vielmehr hie»
durch angewiesen, dem Gerichte sogleich Nachricht daoon zu gebe».

8 Bey dem Stadtgericht zu Emden ist am 6 Ja », e über das Vermögen des
weyl. Schutzjuden Nathan Hartogs Wittwe Dufte Nathans hiesrlbst Conrursus kredito«
rum rrösvet- Sämtliche Gläubiger derselbk» werden hiedmch vorgrladr» , innerhalb S
Wochen längstens in Termins präclufivo den zten März c. Nachmittages » Uhr persönlich
oder durch bevoLmächtigreJustitz .Eommissarien auf dem hiesigen Rathbaus « z« erscheinen,
« in ihre Ansvrüche anzumeldcn «nd deren Richtigkeit vachzuweistu, sodana sich über das
Eesfions- Gesuch der Gemeinschuldurrin zuferklärrn, unter »er Verwarnung : »aß fiesonst
mit allen ihres Forderuugen an die Masse präclndiret und ihuru in Hinsicht derselben
vnd der übrigen Creditsre» , eia ewiges Stillschweigen anserleget werden solle. Wer
an die Masse schuldig ist, muß bey Strafe doppelter Bezahlung nicht- der Gemeinschulü«
»erin entrichten, sondern es an das hiesige Depositum bezahlen.

Etwaige Pfand -Jnhaber werden bey Verlust ihres Anrecht - angewiesen, dem
Gerichte davon getreulich Anzeige zu thun, und die Pfasdrr, Gelder ober Documeute ad
Depositum zu bringen.

9 Beim Köuigl. Amtgerichte zn Leer sind ad instantia « de- Kaufmann- Heiko
Vissermg CdittairS wider alle und jede , welche auf bas durch ihn von dem Kaufmann
Losrad Zytsema und dessen Ehefrau privatim anerkuufte Han- und Garten zu Leer an
der Gaste , Spruch undForderung , in fvecie Servitut oder NäberhauARecht zu habe»
vermeinen , cum termnro reproductiones , von 9 Wochen et präclufivo auf den i7tenMäri
«ater der Warnung erkannt , daß die Ausbleibende von besagtem Haust eum anneris ab
und in Hinsicht des Käufers und des Kaufschiliivg- zum ewigen Stillschweigen verwich»
werde « sollen.

10 Bey dem Amkgerlchte zu Leer , find, aus Ansuchen des Zoll- Reeeptoris Hl»,
rtch Christian Schwers zu Leer, Edittales wieder alle und jede , welche aus das durch cha
von Tamme Gerde « Eggen öffentlich angckamte Haus und Garten zu Bingumgaste,Spruch und Fodernug , es sry ex eapite erediti , servitutis, oder aus audern rechchchraGründen zu haben vermeinen , cum termino von9 Wochen et präclufivoauf denötc»
April anstehend, unter der Warnung erkannt , d .ch die AüMeibeadeu mit ihren etRai.
gen Ansprüchen auf dar Immobile präclndiret, und in Ansehung dessen eia ewiges Still,
gm auferleget werden ltok. Ejza.
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Makro Edictalis-
Vom Stadtgericht zu Esens , ist über den in einem Hause , einige« Wollen-

Waarm uue Ham -, » »ach , sodann aurstehmden Buchschuldm bestehende« Nachlaß , der
daselbst in -' -er Nacht vum 5ten aus den 6len Oktober 178 ; Heimlich entwichenen Kauf»
leute , Gebrüder Philip Conrad und Fridcrich Christian Hilger , der generale Coneurs
«rüfnet , und erkannt , ^ ^

i ) in Absicht der Gläubiger , die gewöhnliche Edictal kitation , nach welcher
dieselbe» sich eatweder selbst oder per Mandatarinm , wozu der Rentmeister mid Justiz,
kommissariu« Kettler vorgrschlsgm wirb , mit ihren Forderungen , bei Strafe nachhe.
riger Abwrisuug und Auferlegung eines immerwährenden Stillschweigens, vor dem 20.
Jaanar 1786 , anzngeben und zu melden , am szten Februar , desselben Jahres aber,
zur Derificstion in Loco Judiüi einzustndea haben.

2) in Absicht der entwichenen Gebrüder Hi 'ger , deren Vorladung , Kraft
welcher sich selbige am 2osten Januar - r ? 8ü im besagten Stadtgerichte einjusindm, we¬
gen ih er Flucht und Fallissements Rede und Antwort zu gebe« , widrigenfalls zu ge-
wärtigen habe« , daß sie als vorsezliche Banqueroutirer werde« angesehen , und als wiche,
Nach Vorschrift der allerhöchsten König !. Verordnungen werden behandelt werden.

Ucbrigens wird von gedachtem Stadtgerichte noch bekannt gemacht , daß die
-Hilqersche Debiwrrs bei Strafe doppelter Zalung , an Niemand auders, als den znm In«
terims . Curatore gerichtlich bestellte« Kansuiann Sreinmeier Zalung leisten , und daß
von denen Pfandemhabera , mit Vorbehalt , im VerschweigungSsall aber , bei Verlust
des Anrechts , die Pfänder , »0 « andern Persöhnen aber , bei denen Sachen , sie möge«
bestehe « worin sie wollen , von den Hilgers oder deren Substituten in Verwahrung oder
zu sonstigem Zwek »iedergelegt wordrn , bas unter ihnen beruhende , dem Deposits des
benannten Stadtgerichts oder dem Interims Curatsri bei Vermeidung schwerer Vrrant«
wmmrg , sofort « «geliefert werde« müssen.

NotifitationeS.
1 Denen Herren Präuumeranten der Funckschen Chronic wird Hiemit äuge-

zeiget , daß der Lte Teil der Lhronic fertig geworden , und derselbe gegen Lezslnng des
NaHsch sses « 8 ggr. und Vorschusses auf dm e>tm Teilj « r6 ggr. baldigst abgeforderk
w erden « cge. Aurich den 27 Dec . i 7L§ . G . A . Rodenbäch.

2 Ox» ^ oensciaA , Zea r F Januar rrl mcv kok Lnrclen , 0^
ste üocrienstial . publielc vcrLoopcn Htuclcs Kelle Tkerrincr Kcei « en
Lai « cn , v»n 48 - Z 8 Vocr lang ls iz cn L6- k6 Duums , Zic ZLSAelikc«
te bericn orstcr »nstere 6ckr » i^, 00L (- 2261^ , r« r LckccpLmafteo , tzelic-
ve ^ m,n6 inrusscn , «lasr vas u/r «je re kosxe ^ , Hststceftcere riZ lr/
lbjarntLima ! Köm» »«.
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2 Der Apothecker Schmidt in Leer , verlanget einen Lehrburfchen in sein»
Sfßcin r der da ;» Lust hat, kan sich sogleich bey ihm melde » und coutrahirrn , uud jodam
sofort um Neujahr die Condition antreten.

Der Ehirurgus Albert Wilken in Jemgum , verlanget ans anstehenden Osten
einen Lchrbuschen oder eigen Barbi - rgchlhiu dm dazu Äst hat, kau sich je eher je lievrr
dry ihm in Jemgum melden.

z Der Kaufmann Merk Tobyas Eramrr in NeuffadtGödens, hat ; zzSlück
Ivhe Schaf - Fellen zum Verkauf in Emden liegen ; wer davon Gebrauch mache » uudk «««
frn will , kann sich bey Beerest Paus Bäcker i« Emden nuldeu und aceordirea.

4 Der WeinhändlerHmnannus Storch m Emde« , macht hiedurch bekanrll,
daß bey ihm zu bekomuron ist : der beste weisse A-rak per Anker , halbe Äuker , Viettri
Anker und bey Bouteillen zu 24 St . Holl, wer auch rocher Coustantia Wein, in halber
Flaschen zu 20 St . holl.

5 Bey dem Herrn kommerzienrath I . Krak in Emde », iffjetztauchschwA
scher guter Heringsrhrsn , in Faßern von 8 Steckau zu haben ; und , m Frühjahr erwog
xet er sowohl davon , als auch vvo schwedischem Staugett - Elieu . mehr Zufuhr , weichst
hiemit zur Nachricht bekannt gemacht wird.

6 Aate Seiden Ploeger zu Emden, Hst um Martini 1785 ein gelb Stock«
!ing, oder ein einjährig Kalb genaut , bei seinem Vieh, welches damals schon drei Wochc»
bei demselben sich aufgehalteu , und allerwärts fchon kund gerhan, aufgetrieben , wozu bii
setz» sich niemsud gemcldck ; wem es fehlet/ muß sich in einen, Monat meiden, wo uicht , si
wird ers zum Verkauf bringen, um seine Kosten zu. erhalten»

7 Dem Publico wird hiedurch kekant g- niacht, daß Mittwochs , als kr»
8 Februar 1786 in dem König! . Gehölze Ihlow einige ganz abgängige und topsom
Eichen, aber kein Nuzholz darunter, imgleichen eine Quantität Ellern, und anderes ah
gängiges Holz, öffentlich auf dem Stamm verkaufet » erden sollen.

Liebhaber können am bemeldken Tage, Morgens präcife y Uhr, in demD
gerhause zw Ihlow sich elnsmden» die Condilwnes hören , und nach Gefallen kaufen.

Aurich , in dem König !. Forst-Amte, den- 5 Januar 1786 .-

9 Bey ' den sämtlichenKönigsicheu Postämtern in Osts , ießland sind Berlinernzstlkoi'
rische, genealogische und kleine etnisTestender zu habe» ; ersiere kosten r6 ggr . und dich
Z M . Aurich den 9 Januar 1786.

! 2 -alle lje Aeene . rnrwA an ffe ^ eeckve vrn cken
Jan öAickeels plcieAev tchulckiß svn , ve -rsten vrer « » r binnen een öcksWä
ä staco stelr ; bz- ffcn Luraeor bonorum ? . I . . kAarcbL; re icomen bcralen,
sb öebben anstcr iLieiL äaarover AercArI),/ie/ 4 niAraa ^ ee vcrvaAren , en äe

8 - e-



Zeenc, 20 no§ var rc vorderen n^ogren /,e !il>c« kirnve PkereSrieü in is
rcuckco. Lm6 en ii. IO ^an. 1786.

i r Derjenige , dem ein junges Muttschwein entlaufe», kan solches, wenn er
die gehörige Merkmahlr desselben angiebt, Unkosten und Futterl^h» erstattet, bey dem'
Sch iffer Paul Ianffea Mudder in Middelsbur , Amts Esens wieder in Empfang nehmen.

is Im Esener Gast und Wayseuhause wird auf Ostern dieses Jahres ein Gaß-
Vater und eine Gastmutkerverlanget . Diejenige so hiezu LnK und Geschicklichkeit Habens
melde« sich ir eher ia lieber bey den Vorstehern dieses Hauffs daselbst.

iz Es wird auf «Schstküsstige« Ostern ein junger Mensch, von guter Aus«
führuLg , als Schreiber in Dienst verlanget , der Latein verstehet, eine gute Hand und da-
bey co recr schrubet , vorzüglich ei« solcher , der schon in ge«mriichen Sache« gearbeitet
hat . WerdazuLust hat , kau sich dey dem Amtgerichts . Schreiber Brune za Pewsnut
melden . Briese erbittet man sich pvstsrey.

hlvr in Smckcn i« een §ckip ui' r cic klaust re ^oo^>,
ßronr 22 L-all .-n l^oZKen wer hleä en Kocf vv ^ ve ! becuiAt
van ^v -iers , louven lLoilcn» cn alles var ckrar kos beksorr ckzs ckaar lLirr^
an ticebr , /tan nrcickcn lr^ blinäev^ Ckriltoffsrs, vosvv ü> cke hjoS»
kraar cor Lmcicn.

15 Fcn Losl-5ckip IanA. over <!c 8cesen 6 () Vosc vyr , xl . r».
Is Vocr , koll - 6 Vsec >5 uic ckc k̂ anct re äoop , vienz Osöinß tick ir äal»
riz larcn invinclcn ror Lm6cn trp 5clii^pcr k^ inclcr^ l) . Ostc^vrc.

16 Der Thlrurgus C. V . Nedderwann in Marieuhave verlanget auf bevorste¬henden Ostern einen kehrburschen , er verspricht einen gültige« Lehrbrief ; wer »aza Lusthat, kan « sich bei ihm melden.

17^ Der Chirurg«« C . Müller, in drrMrstrsffe zu Leer, verlanget gegen künf¬
tigen Oster» einen DarbtergeseSen , welcher fertig im rasiren istz wer dazu Lust «ad Fähig¬keit hat, wolle sich ehestens bei ihm melden.

18 In Norden steht eine complete SenevcEreMreiim ganze« oder stückweise
zu verkaufen ; diejenige, ft daran Gesallm haben , können sich bei dem Buchbinder Schultemelden.

7 9 Dem Pnklico wird hierdurchöffentlich zur Nachrichtbekannt gemachrt , daß
diejenigen Briefe , ft mit der des Dienstags und Zreytags überWddeis nach Aurich

S«'
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Menden reitendes Post künftig «ad von ans an prücise «m r Uhr Mittags , und dii'je,
«igea , so mit der über Wittmnnd selbigen Lages abgehenden Oldenburger und Bremer
reitenden Post vor z Uhr NachnüttagS eingeliefert werd -n müssen , diejenige , so Häm
gebracht werden , wird mall bis zur nächste « Post oh- e wettere Warnung zurücklegen , uO
die spätere Einlicferung darauf iwkirc« , Uebrigeus n-üssea diejenige Priese, Paquete W
Gelder, so mit allen von hier gehenden fahrende » Posten an denen gewühnlichei. Lagen,
Abends vor y Uhr iiugeliise- t werden, nach der Zset wird nichts mehr angenommen iva-
Len - Esens, den 9 Jausari » 1786. König!. Prenßl . Post A -iit.

Awote Anzeige.
. wegen der Denkschrift auf de» «»vergeßliche» Tod des Herzogs Leopold von Braunschweiz,

'so unter folgende» Litt ! erschein» soll:
^ Der Charakter des Herzogs Leopold vo« Bratmschweig , der aus Menschenliebe sck

Leben in den Oderflute« »erlohr. Ei» Bepkrag zum vollkommensten BcmählSr da
" Meuschheit im r8ten Jahrhundert "
In meiner erste« Azneige versprach ich hiemit eine Denkschrift zu liefern , diesichvonul.
ilen bisher erschienen in dieser ond jener Rücksicht- an äusserer Pracht und inner» Gehall
anszeichnea «nd unterscheiden sollte . Ich versprach da« Za» ze biographisch , historisch
karakteristisch «nd physisgnonstschzu behandeln , ihn alt Fürst , General, Mensch , Me«,
schenfrevnd aufzustellru. Eine oder Mehrere Vignette« (wahr «nd rreffeud aus dem L«
Ben und dessen trauriger Endigung diese« verewigten Grossen , edle « ) nebst dem Por¬
trait ober doch der GiiHoueire oder beiden , nach ächte«. Original (>e nach demsich Ja.
lereffenke» genug dazu finde« , desto prachtvoller soll das ganze ausgcführt werden . Nie
Kupfer werden von in ihre« Fächer « geschickt - anerkannten Künstlern gestochen , und die
Sujet« theils , so viel sich thun läßt , »0» mir selbst entworfen , tbcils ans den Origi-
«alariftritten »ach Wahrheit und Lebe« entlrhE vre Subskription für Ein Exemplar
auf Druckpapier beträgt 8 , Schreibst . ro, Hvgänoisch l r gar. den Louisk -'or 5 rl ve»
Ducstes 2 rl . 20 ggr . gerechnet. Die Subsirrbentea erhalten die reinlichsten Exm-
plare , die erste» schönste» Kupferabvrücke ; ihre Namen werden sämmriich ( ausser man
verbitte es ausdrücklich ) zum rühmlichen «ndenckeo dieser zwar lraurigm , ober —
Unser« Bedenken - schönste« Szene der Menschheit vorgedruckt — Alles dirsei
versprach ich gleich «»länglich , «nd widerhole es , mit Heistger Verfiche ' vng : alles ausj
pünktlichste zu halten, wen« man mich anders hinlänglich nntrrstüzt , wozu ich alle Ver<
ehrer der Menschen - und Lcüderliebe, Edelheit und Deutscher Grösse - au ? allen
Ständen auffordere; den» Leopold war er« eben s» vortresti er Fürst — Soldarrli
guter Bürger, Bruder , Mensch uud Menschenfreund ! vom Laudesregierer diszum
tlnlerthau verdientseinAngedenken verherrlicht zu werden . Ichhatte dasGlückrhavon
Angesicht zu Angesicht mchrmahlen zu sehen , und gleich gierig in seligerCnmuiiz
aus meinem Herze» de? erste Gedanke za diesem Unternehmenübcrz Aus de !»- gm!M
Preise in Rücksicht -es Versprechen« , wird man selbst ernsehen , daß ich dabei) am we-
mgstesaufGewinn denke : nur eine hinlänglicheAnzahlunterstützender Menftheiif. euüdcsoll
Michschadlos halten . - Mehr gl ' vbe ,ch nicht hinzusetzen zu dürfen , um zur U»>

kerkützuagzu reizen : wem Deutsches Mut mAd-rn rinnet , .in Herz für wahre Grösst
js fernemBusen schlägt , wervor «rer Seel ' mitGefühiempfänAchkett, für beutD
Ehrpbelebetwird , und—— Huker diese« Umstände« de« Namen Leopold vonBrau 10

schwe-g



fckweia hört , Wird es selbst empfinde » , ob « ein u »trr»ehmr« Beyfall Ulib Rnterfiü- «M
verdient oder nicht . Der Erfolg muß e« lehren » Die Subftriprionszeit dmektnur » sch.
bi« zu Ende dieies Jauuarmonat «. Nach « rrfluß dieses Termins wird da« Werkmer^
lich rrbShet. W* man subscribirt hat , da erhält man «nch sein Buch , dessen ErschO-
nun» ( welche sehr nahe ist ) in Sffeutiichen Wittern bekannt gemacht wird. Brief?
bittet man sich francsau «. Leipzig den Iten Januar 17^ 6 . . .

A . F . Geißler , »«r lungere.
Die Bestellungen auf vorstehendes Buch , für die - rovioz OstFriesland , über-

«imt der Buchhändler G . G. Mickm m Leer , wie auch der Herr Buchbinder Lsadrn ln

Äurich.
Auch sind unter andern folgende Bücher r» haben : als,

i ) Christliche Volksleben über die Er-anaelie» lür kandleute ju« »orlese« be»m öffentlk«
chen Gotttsbieufie ringerlchtet von Heinrich Gottlieb Zerrener »nd C. L. Hahnzsg 4 <»
Magdeburg - 785 . Z rl. 2 ) Sanders Reife 2 Bände gr. s . Lp, , z rl . z ) dessen Pre¬
digten gr . 8 . 2 Bände 2 rl. 4 ) Komische Romane au« den Papieren de« braune»
Manne « und des Verfassers des Siegfried von Lmdenberg , 2 Bände welche 4 Thecke
enthalten. Zweite Anflüge 8 . Göttivsr « 1786 , 2 rl . 5 ) Bon v»n der deutschen Recht-
schreibung nebst vier Tabelle » die deutsche Rechtschreibung , Interpunktion , Deklinatto»
und insbesondere den Uvterscheid des Akkusativs und Dativs betreffend . Zum Gebrauch
der Schulen von M . C . P . Moritz , gr 8' Berlin r? 84 - 8 ggk . 6 ) Der Doh und
Goekiagsche Musenalmanach 1736 . s» wie auch >ew»Knltche ' maße» alle Jahr der Wöt-
tingsche Musen und Taschen Caleader für den gewöhnlichen Preis gebunden , und auch
ungebunden zu haben ist. 7) Statistisch- geographische Beschreibung der sämtliche»
Oestreichischea Niederlanden , oder des vurgundischrn Kreises ; welche diese Staate «, so¬
wohl in Ansehung ihrer Lage u»d natürlichen Beschaffenheit , als in Bettes ihre« Fa¬
brik . und Handlung-Wesens , aach ihrer Religion« « «öd Staattverfassung vor « 'ege«
legt : mit einer neuen » ortrestiche« Karre von dem ganzen bmgundischen Kreise überhaupt
auf welcher der Lauf der Schelde , mit allen ihre» Verbindungen und Ausflüsse» , wle
auch die angrenzenden Holländischen Provinze» , vollständig erscheinen , von A L . M
krome, Dessau und Leipzig 1785 . beides Buch und Charte i ri . s ggr.

Ssdnnn finde ich aöttz wegeyMichaelis Mchreften , welche ich vorige « Jaffd
in diesen Anzeigen No . 49 und 5« habe bekant machen lassen , zu erinnern, da« diejenige»
welche das Mosaische Recht , onr allein zu besitzen wünschen , nicht Mia haben , die ah-
dernf,Schriften dabei zu nehmen , welches mau damals -zn erinnern vergesse» hat ; denw
das Mosaische Recht , gleich wie die andern Schriften , von dem Herrn Verfasser, wer¬
de« Ernze 'n verkauft, je nach dem man solche zu habe» beliebet , bas Mosaische Recht
ist beinahe fertig und wie bereits v . I bekant gemacht habe , in gr. 8 . aufrecht schönem
Druckpapier , mit neue« keltern abgedrutt ist , aöe S Theile gedenke ich läugstens zu
Code des Februar Monats zu liefern . Der Preis wie schon bekam gemacht habe , ist
fm ein unge-Miidenr« Exemplar nicht mehr als 2 rl . r6 ggr. m Golde , und in z höb-
sthe halbe frb. gebunden z ri. 12 ggr . Gleich nach Empfang werde ich an die He » . B *>
ttrkkr chre Ex . theiis gebun cn und thrils ungebunden besorgen. Uebrigen « ersuchet mau
kreuMchst darauf zu koöigiren , nebst jedermann , der sich damit befassen will , wet-
halb man sich , u« die näheren Bedingungen de« Rabatt einzuzrehen , an mich selb»
(Endes genannter!) zu wenden hat.

As



Zugleich mache bekant , das eia «euer Cstalogus von allen bis dato erschiene,
st « Bücher im woljeilen Preis , bei mir gratis zu bellMmm ist , auch d >mu die aus sal-
Hem vieles gebrauchen , ein ansehnlicher Rabat perjia«ds>i wird.

Leer Heu 6te » Jan . 178Ü . G . G. Mücken , Buchhändler.

21 Bei dem Kinigl, Post-Amte zu Aurich ist der Calender ohne AberglaM
Gr 4 ggr. tu haben.

22 Die resp. Psst - Aemter sswol^ als auch sonstige Interessenten, welche bk
Wschssblärtlr halte « , werde« hierdurch erinnert, ihre schuldigen Gelder innerhalb rq
Tages r« berichtigen - AuÄch, den 12 Januar 1786.

Aökigl. Ireußl . Ostlvesl . JMelligenstEomtoir.

2 ? Ron wegen Bürgermeistere und Rach der Stadt Enrder , wird hicmit br,
kanut gemacht , daß das Edict wider de» Kindermsvd und Verheimlichung der Schwan,
ge schrft daselbst auf dom Rummel des RaHharsses , bei der Waage und in sämtlichen
Wltthshäusero, thrils in deutscher «ad thejls in hoSäLdischee Spöache affigrrck ist uni
daselbst gelesen werde« kann. Emde» auf demRachhsuse, Heu 9 Januar 1786.

24 Di « grsaWNtcn Zwiru - Fobrikante« in Rordeu lassen hieinit einem jeden
geehrte» Garuhändler zur Nachricht bekannt machen , d,ß , Nssn sich beim Einkauf M
» lachsehe» de- Garns , Holländisches oder sogenanntes Rehder Garn befinden sollte/
Meiches genugsam von einem jede«, der mit Tara handelt , von dem einländische « zu u»>
terscheide» ist, ße solches Holländische oder sogenanntes Rehder Garn , gleich wrr in Em-
- en unter denen Zwiru-Fabrikante» gebräuchlich, »icht bezahlen , sonder« weil es bsih
einmal ihue« , oder ander « Rehder« zuqehöret , m»b durch unredliche Spinner geßo-l«
ist, sogleich eishalten, und es einem hochlöblichen Gerichte überlgsse « werde«,

Steckbrief.
Es sind twey Tagelöhner aus Manschlacht, Namens Claas Hinnchs us

Heere Matthieffe« deswegen , daß sie zur Nachtzeit Gmayde vo» der Dreschdiele gesteh.
Ko , iu Inquisition geratheu ; haben sich aber , obgleich sofort auf persönlichen Arrest
erkannt tvsrdeu , vor der Appreheufisa aus dem Staube gemacht.

Der Claas Hinrichs ist »hngefehr z« Jahr alt , grosser und gesetzter Statur,
völligen Angesichts , hat braune schlichte Haare : ist , soviel in Erfahrung gebracht wer,
den könne« , bey seiner Entweichung mit einem schwarzen tuchenen Camisol , braune»
Hosen , braus und weißgekreisten Strümpfen beklsidet gewesen , und hat Schatze Ml
(vielleicht metallene« ) Schnallen a« und einen Hut « sfgehabt.

Der Heere Mauhieffm ist uugefehr z q Jahr alt , mittelmäßiger Hag«
Statur , schwule« Angesicht« und etwas pokmg üblgt ; hat schwärst schlichte Ha« ,
«ud soll bei seiner Entweichung eine« braunen tuchenen Rock und Hose an und ein«
Hut aujgehabt haben.



Da nun der Justiz daran gelegen , daß diese Personen zur Hast gebracht
werden r so werden alle und jede Gerichts - Obrigkeiten hiedurch io subsidium inris et sub
oblatione ad reciproca ergebenst ersuchet , auf . selbige vigiliren , sie i» Betretungsfqlle
avprehendirenund gegen Erstattung der Kosten anhero tranlportiren zu lassen.

Pewsum am König !. Amtgerichte den Lüsten Derember i? 85 .

Lotterie - Sachen.
Zur zweiten Classe der i7ten Berliner Classen-Lotterie , deren Ziehung auf

den Zoste » dieses festgesetzt ist, kann ich noch mit einig« , Kauf - Loose«, so ich mit der letz«
ten » ost erhalten habe , gegen billige Offert« aufwarten . Aurich, den rstea Januar
1786 . Jsaac Salomon.

Verkauft
Auf erhaltenen gerichtlichen Couseus will der Müller Claes Abben zu

Dergerbuhr seine daselbststehende Erbpacht« Kornmühlr welche in sehr gutemStande, in der
Mühlen. Feuer - Societät auf zooo Gulden HskändiH versichert , nebst eiue« neuen
Wohuhause mit einem schönen Kohlgarten, auf Hoo Gulden Holländisch versichert , mit
Vorbehalt des gesuchten und zs erlangenden EonsessuSaut freyen Willen den zisten
Januar , des Nachmittags um , Uhr , im LütetSburgischen Kruge öffentlich verkaufe«
lasse« . Die Conditiones sin- bei dem Ausmiencr Bäcker zu haben, auch dürfte ein Lheii
de« KauWüings gegen landübliche Zinsen darin stehen bleibe« .

Auf gerichtlich ertheiltes Decretnm de alienands soll das dom Zimmer« ««
Johann Hinrich Reekcrs und dessen Kindern » 0» seiner wryl. Ehefrau Wübke Meinen
gehörige , zu Loga beiegene Haus mit Garte« , weiches «ach Abzug der Haste« ans
Rthlr . str. in Golde eidlich gewürdiget worden , in dreyen auf Verlangen der Wer»
kLufer abgekürzten kicitationskerminen von 8 zu 8 Lagen nemlich am zten - sken und is
Jan . 1786 des Nachmittags um 2 Uhr , i « der Evesburglschen Gerichtsstube öffentlich«usgeboten , und im leztes Termin» dem Meistbietenden , bis auf gerichtliche Adjudica-
tivn , zugeschlage » werden . Die Subhastationspatrnte , Verkaufs - ksndttioneu unddas Taxgtionsdoeumentsink zu Esenburg und Leer an den Gerichtsstuben affigiret , auchbtt dem Ausmiener Schreiber zu Loga einzusehen.
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